
 

 ZUSTELL- UND LIEFERANSCHRIFT Alt-Moabit 140, 10557 Berlin  

VERKEHRSANBINDUNG S-Bahnhof Berlin Hauptbahnhof 

 Bushaltestelle Berlin Hauptbahnhof 

HAUSANSCHRIFT 
POSTANSCHRIFT 

  
TEL 
FAX 

INTERNET www.bmi.bund.de 

DATUM  04. Juli 2022 

 

BETREFF Schriftliche Frage Monat Juni 2022 
HIER Arbeitsnummer 6/370 

  

  

   
Mitglied des Deutschen Bundestages 
Frau Anke Domscheit-Berg 
Platz der Republik 1 
11011 Berlin 

  
  
  
  
  
  
  

POSTANSCHRIFT Bundesministerium des Innern und für Heimat, 10557 Berlin  
 

 
 

Sehr geehrte Frau Abgeordnete, 

 

auf die mir zur Beantwortung zugewiesene schriftliche Frage übersende ich Ihnen  

die beigefügte Antwort. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 



  

 

 

  

  

 

Schriftliche Frage der Abgeordneten Anke Domscheit-Berg 

vom 28. Juni 2022 

(Monat Juni 2022, Arbeits-Nr. 6/370)  

 

 

 

Frage 

Inwiefern teilt die Bundesregierung die Definition von Sven Herpig (https://twit-

ter.com/z_edian/status/1534505092820393985), dass es sich bei sog. Hackbacks 

um “technische, intrusive (i.S.v. Einwirkung auf Vertraulichkeit, Integrität und Verfüg-

barkeit), Maßnahmen im Rahmen von defensiven (i.S.d. Reactio, nicht der Actio) 

Operationen im In- und/oder Ausland zum Neutralisieren, Abschwächen und/oder 

Zurechnen von kriminellen, nachrichtendienstlichen und/oder militärischen Aktivitäten 

gegen staatliche oder KRITIS-IT-Infrastrukturen handelt und falls die Bundesregie-

rung diese Definition nicht teilt, wie definiert sie sog. Hackbacks? 

 

 

Antwort 

Der Begriff „Hackback“ wird von der Bundesregierung konzeptionell grundsätzlich 

nicht verwendet. Insofern sieht die Bundesregierung von einer Definition des Begriffs 

Hackback und der Kommentierung des in Bezug genommenen Definitionsversuchs 

ab. Im Übrigen wird zur weiteren Erläuterung des Begriffs der aktiven Cyber-Abwehr 

auf die Antwort der Bundesregierung zur Kleinen Anfrage der Fraktion der FDP 

„Hackbacks als aktive digitale Gegenwehr“, (Bundestagsdrucksache 19/5472) sowie 

auf die Antwort der Bundesregierung auf Ihre Schriftliche Frage, „Analysen und Aus-

arbeitungen der letzten sieben Jahre zur Folgenabschätzung von Hackbacks“, (Bun-

destagsdrucksache 19/11515, Nr. 22) verwiesen. 

 




